
Die Kinderrechte Konvention - kurz und verständlich für Kinder! 
 
Grundsatz 1 
Du sollst alle Rechte haben, die in dieser Erklärung aufgeführt sind, unabhängig 
davon, woher Du kommst, welche Hautfarbe und welches Geschlecht Du hast, welche 
Sprache Du sprichst, welche Religion Du ausübst, welche Meinungen Du hast und ob 
Du reich oder arm bist. Das soll für Dich selbst und Deine Familie gelten. 

  

Grundsatz 2  
Du hast Anspruch auf besonderen Schutz; das Gesetz muss dafür sorgen, dass Du Dich 
gesund und in Freiheit entwickeln kannst. Das Gesetz soll das berücksichtigen, was das 
Beste für Dich ist! 

Grundsatz 3 
Du hast Anspruch auf einen Namen und auf die Zugehörigkeit zu einem Land von Geburt an. 

Grundsatz 4 
Du hast das Recht, gesund heranzuwachsen. Deshalb sollst Du und Deine Mutter besonders 
geschützt werden, auch sollen Mutter und Kind vor und nach der Geburt entsprechend 
gepflegt werden. Du hast das Recht auf genügend Nahrung, auf eine Wohnung, auf 
Erholung und auf die Hilfe eines Arztes, wenn Du sie benötigst. 

Grundsatz 5 
Wenn Du körperlich und/oder geistig behindert bist, erhältst Du eine besondere Behandlung 
und Erziehung und es wird für Dich so gesorgt, wie Du es brauchst. 

Grundsatz 6 
Du brauchst Liebe und Verständnis von anderen, damit Du Dich gut entwickeln kannst. 
Wenn es irgendwie möglich ist, wächst Du bei Deinen Eltern auf, wenn es nicht möglich ist, 
auf alle Fälle in einer Umgebung, wo Du Zuneigung bekommst und wo für Deine Sicherheit 
gesorgt ist. Wenn Du noch sehr klein bist, darfst Du nicht von Deiner Mutter getrennt werden, 
außer wenn es gar nicht anders möglich ist. Öffentliche Stellen müssen sich besonders um 
alleinstehende und arme Kinder kümmern. Der Staat soll Familien mit vielen Kindern mit 
Geld unterstützen. 
 
Grundsatz 7 
Du hast Anspruch darauf, in einer Schule unterrichtet zu werden, zumindest in der 
Volksschule und Du brauchst dafür nichts zu bezahlen. Der Unterricht soll Dir ermöglichen, 
Deine Fähigkeiten und Deine Urteilskraft zu entwickeln. Du sollst lernen, Verantwortung zu 
übernehmen, um ein nützlicher Teil der Gemeinschaft zu werden. Alle, die für Deine 
Erziehung verantwortlich sind, müssen sich nach dem richten, was am besten für Dich ist. 
Dafür müssen zuallererst Deine Eltern sorgen. Du hast das Recht darauf, zu spielen und 
Dich zu erholen. Die Behörden müssen das fördern. 
 
Grundsatz 8 
In Notlagen sollst Du immer zu den ersten gehören, die Schutz und Hilfe bekommen. 
 
Grundsatz 9 
Du wirst vor Vernachlässigung geschützt und niemand soll grausam zu Dir sein und Dich 
ausnutzen. Niemand darf Dich für einen Handel benützen. Du darfst erst 
arbeiten, wenn Du ein gewisses Alter erreicht hast. Du darfst nicht dazu gezwungen werden, 
eine Tätigkeit auszuüben, die Deiner Gesundheit schaden oder Deine Entwicklung hemmen 
könnte. 
 
Grundsatz 10 
Niemand darf Dich dazu veranlassen, andere wegen ihrem Äußeren, wegen ihrer Herkunft, 
Kultur, Religion oder wegen anderer Umstände herabzusetzen. Du sollst so erzogen werden, 
dass Du andere verstehst und Freundschaften mit Menschen anderer Kulturen schliesst. Du 
sollst Dich für den Frieden einsetzen. Du sollst davon überzeugt sein, dass es wichtig ist, 
sich für andere einzusetzen.  


